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die MiScHung
MacHt’S

im Bonhoefferhaus Pfullendorf können 16 Menschen 
mit Behinderung stationär betreut werden. Egal ob 
Sie viel oder wenig Unterstützungsbedarf haben. Das 

bedeutet, es ist immer jemand da, der sich um Sie küm-
mert. Jemand, der Ihnen hilft und den Sie fragen können. 
Sie bekommen so viel Unterstützung, wie Sie brauchen. 
Sie können viel selber machen: 

→ Kochen und Tisch decken, 
→ Einkaufen gehen, 
→ Ihr Zimmer gestalten, 
→ Putzen und vieles mehr.

Für 6 Menschen gibt es Wohnungen im ambulant be-
treuten Wohnen. Das bedeutet, Sie haben eine feste An-
sprechperson, die Ihnen hilft, wenn Sie Unterstützung 
brauchen. Nicht jeden Tag. Und nicht für alles. Es gibt je-
manden, der regelmäßig vorbei kommt. Er bespricht mit 
Ihnen alle Fragen. Zum Beispiel wenn: 

→ Sie Briefe bekommen haben, die Sie nicht verstehen. 
→ Sie nicht wissen, was Sie einkaufen sollen. 
→ Sie wissen möchten, wieviel Geld Sie für etwas 
ausgeben können.

Das Bonhoefferhaus eignet sich für Rollstühle, ist also 
barrierefrei. Für Menschen, die wenig oder gar nicht ar-
beiten können, haben wir auch ein Angebot. Den Förder- 
und Betreuungsbereich. In Pfullendorf kann man auch im 
Werkstättle arbeiten. Oder in anderen Werkstätten in der 
Umgebung. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner können bequem die in 
Pfullendorf vorhandenen Freizeitangebote wie Schwimm-
bad oder Bücherei erreichen. Allein oder zusammen mit 
anderen. So wie es Ihnen gefällt. Darüber hinaus gibt es 
in der Stadt zahlreiche Einkaufs- und Freizeitangebote. 
Auch Ärzte und Therapeuten sind vor Ort. Zudem sind un-
sere Assistentinnen und Assistenten den Bewohnerinnen 
und Bewohnern beim Aufbau von Kontakten etwa zu den 
Vereinen oder zu den Kirchengemeinden behilflich.
Im Bonhoefferhaus ist auch die Kirchengemeinde mit ih-
rem Pfarrbüro und Jugendräumen zuhause. Zudem nutzen 
Diakonie und Caritas Räume für unterschiedliche Bera-
tungsangebote.

16 Einzelzimmer,
4 Wohnungen für
ambulantes Wohnen

250 m bis zur nächsten
Einkaufsmöglichkeit

WfbM
Arbeitsplätze in der Region

1 Bad für 2 Personen
1 Pflegebad

Förder- und Betreuungsplätze im Haus
Seniorengerecht

2 Aufenthaltsräume
und 2 Küchen

Rollstuhlgerecht
Aufzug

2 Terrassen
1 Balkon

Telefon- und
TV-Anschluss

mehrere Ärzte
am Ort

250 m bis zur 
nächsten Apotheke

400 m bis zur
nächsten Bushaltestelle

100 m bis zur kath. Kirche
700 m bis zur ev. Kirche

Freizeitanlage 
in Pfullendorf

Regionales
Unterstützungszentrum

woHnen uMfeLd aRBeiten


